
Wenn einmal der Zelebrant nicht kommt 
 

20 Andachten für den „Notfall“ 
 

Was ist, wenn….? 

Eine Frage, die an der Sakristanenschule und auch sonst in Sakristanenkreisen oft diskutiert 

wird, ist die Frage nach dem Verhalten und den Aufgaben des Sakristans, wenn einmal un-

vorhergesehen der Zelebrant nicht zu einer Messfeier kommt: weil er im Stau steckt, weil er 

kurzfristig erkrankt ist, weil sich zwei Termine überschneiden, weil er den Termin übersehen 

oder vergessen hat. Was tun Sie als Sakristan/in? – Die Leute einfach wegschicken? Gewiss 

nicht! Denn mündige Christen sind fähig, miteinander zu beten, auch wenn einmal kein Pries-

ter da ist. Im Minimum könnte man miteinander ein Vaterunser beten und ein Lied singen. Es 

könnte auch der Rosenkranz (oder ein Teil davon) gebetet werden. Oder man hält eine kleine, 

einfache Andacht.  

 

Wer leitet diese Andacht? 

Wer leitet eine solche Feier? – Wenn präsent, könnte es ein Pastoralassistent tun, eine Kate-

chetin, jemand von der Liturgiegruppe. Oder eben der Sakristan Denn der Sakristan ist ohne-

hin präsent, kennt sich in der Liturgie und in gottesdienstlichen Abläufen gut aus und geniesst 

in der Regel bei den Pfarreiangehörigen eine hohe Akzeptanz.  

 

Das Thema in der Sakristanenschule 

„Andachten im Notfall“ ist schon seit vielen Jahren immer auch ein Thema in den Grundkur-

sen der Sakristanenschule. In Gruppenarbeit wurden Andachten erarbeitet und dann für alle 

kopiert. Seit dem letzten Schuljahr ist es so, dass die Teilnehmenden für diesen Notfall eine 

Mappe mit  

20 einfachen Andachten zu verschiedenen Zeiten im Kirchenjahr bekommen. Die Andachten 

gehen teilweise auf Gruppenarbeiten in der Sakristanenschule zurück und sind für diese 

Sammlung überarbeitet oder neu verfasst worden. 

 

Konkretes Üben 

Bei der Abgabe dieser Mappe bekommt dann jeder Teilnehmer die Aufgabe, sich für eine 

Andacht vorzubereiten. Dann wird das Los gezogen und etwa zwei oder drei Andachten wer-

den dann in der Kapelle von A bis Z durchgeführt, um so den Notfall auch konkret zu üben. Denn 

wenn der Notfall wirklich eintritt, kann es mit einer solchen Andacht nur funktionieren, wenn der Sak-

ristan diese Mappe kennt und das Halten einer Andacht auch geübt hat.  

 

20 Andachten  

zu verschiedenen Zeiten des Kirchenjahres 

Die vorliegenden Andachten möchten im „Notfall“ helfen, die Ruhe zu bewahren, und etwas in 

die Hand geben, das sofort eingesetzt werden kann.  

Die 20 Andachten beziehen sich auf einzelne Zeiten im Kirchenjahr; sie sind aber nicht an 

einen festen Tag gebunden, sondern können an allen Tagen der jeweiligen Zeit im Kirchen-

jahr verwendet werden.  

 



Aufbau einfach und immer gleich 

Diese Andachten sind so gestaltet, dass der Sakristan „in der Hitze des Gefechtes“ nur das 

Andachtsblatt, das Kirchengesangbuch und das jeweils angegebene Lektionar braucht. Sie 

sind auch alle mehr oder weniger gleich und einfach aufgebaut.  

 

 Im Eröffnungsteil erfolgen die Ansage des Leitgedankens (evtl. auch des Grundes, wa-

rum keine Eucharistiefeier stattfindet), ein Eröffnungslied und ein Eröffnungsgebet.  

 Der Hauptteil „Wort und Antwort“ enthält eine Lesung und eine Betrachtung, die dann 

in Gebet und Gesang vertieft wird. In vielen Andachten ist dazu ein Rosenkranzgesätz 

vorgesehen, damit dieses wertvolle Gebet nicht verloren geht. 

 Im abschliessenden Teil stehen (meistens) Fürbitten, gefolgt vom Vaterunser (wenn die-

ses nicht schon beim Rosenkranzgesätz gebetet worden ist), dann ein Schlusslied und eine 

Segensbitte.  

 

Auch die Lieder und Gesänge sind auf dem Andachtsblatt bereits angegeben. Eventuell muss 

das eine oder andere Lied durch ein anderes ersetzt werden, wenn das vorgesehene nicht be-

kannt ist.  

Wenn kein Organist da ist und die leitende Person die Lieder nicht selber anstimmen kann, 

findet sich unter den Teilnehmenden sicher jemand, der dies übernehmen kann.  

Wenn ein Lektor / eine Lektorin da ist, kann diese/r auch bei einer solchen Andacht eingesetzt 

werden.  

 

Inhalt der Andachtsmappe 

Die Mappe enthält folgende Andachten: 

 

1 Andachten zur Adventszeit 

1.1 Erwartung der Wiederkunft des Herrn 

1.2  Die Verheissungen des Propheten Jesaja 

1.3 Der neue Spross aus Isais Wurzel 

 

2. Andachten in der Weihnachtszeit 

2.1 Freuet euch! Christus ist geboren 

2.2 Die Heilige Familie 

2.3 Wir gehen in ein neues Jahr 

 

3. Andachten zur Fastenzeit 

3.1 Umkehr – der Weg zum Leben 

3.2 Das wahre Fasten 

3.3 Mit Maria am Leidensweg Jesu 

 

4.  Andachten zur Osterzeit 

4.1 Begegnung mit dem Auferstandenen 

4.2  Mit dem Auferstandenen unterwegs 

4.3 Jesus – in den Himmel aufgefahren 

4.4 Um die Gaben des Geistes beten  



 

5. Andachten im Jahreskreis 

5.1 Herz-Jesu 

5.2 Kirche – Gemeinschaft des Glaubens 

5.3 Gebet um Geistliche Berufe 

5.4 Zu Ehren des heiligen Bruder Klaus 

 

6. Maiandachten – Marienfeiern 

6.1 Wir ehren Maria, die Mutter Jesu 

6.2 Maria in ihrer Vollendung 

6.3 Maria – Königin des Friedens 

 

Zugänglich für alle Sakristane 

Wie gesagt, bekommen die Absolventen der Grundkurse diese Mappe mit den nötigen Erklä-

rungen und Übungen. Damit auch andere Sakristane diese Andachten benützen können, wer-

den sie in loser Folge im SAKRISTAN veröffentlicht. Sie können auch beim Schulleiter be-

zogen werden zu einem Preis von Fr. 25.00 (inkl. Verpackung und Versand). 

Erwin Keller 

 


